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UFI – Der eindeutige Rezepturidentifikator! 

Der UFI identifiziert Rezepturen und hilft so bei 
Unfällen mit chemischen Produkten 
  

Was ist der UFI? 

Der eindeutige Rezepturidentifikator (UFI, engl. Unique Formula Identifier) ist ein Code aus Buchstaben 
und Zahlen, der auf dem Etikett vieler chemischer Produkte zu finden ist. Dazu gehören viele 
Waschmittel, Reiniger, Farben, Klebstoffe oder andere haushaltsübliche Chemikalien.  

Der UFI beginnt stets mit den Buchstaben „UFI:“ gefolgt von einer 16-stelligen Buchstaben- und 
Zahlenfolge mit drei Bindestrichen getrennt und kann wie folgt aussehen:  

UFI: N300-P0FS-7000-GW1X 

Jeder dieser Codes ist einer Produktrezeptur zugeordnet. Der UFI und die dazugehörigen 
Produktrezepturen liegen den Giftinformationszentren (Giftnotruf) vor. 

Warum ist der UFI wichtig? 

Kommt es zu einem unbeabsichtigten Kontakt, etwa wenn ein Kind Wasch- oder Reinigungsmittel 
verschluckt oder Reinigerspritzer ins Auge gelangen, helfen die Fachleute in des Giftnotrufs. Sie können 
mithilfe des UFI-Codes Informationen über das Produkt schnell in ihren Datenbanken finden und präzise 
Hinweise zur Ersten Hilfe geben. 

Wo findet man den UFI? 

Der UFI befindet sich auf dem Produktetikett, oft auf der Rückseite der Verpackung, in der Nähe von 
Gefahrenhinweisen und -piktogrammen.  

Der UFI muss nur auf als gefährlich eingestufte Produkte aufgebracht werden. Das sind Produkte, die mit 
Gefahrenhinweisen und/oder Gefahrenpiktogrammen gekennzeichnet sind. Ausgenommen von der UFI-
Kennzeichnungspflicht sind chemische Produkte, die lediglich als gefährlich für die Umwelt eingestuft 
sind, da sie keine unmittelbare Gefahr für den Menschen darstellen. 

Was ist bei einem Unfall zu tun? 

1. Bewusstsein und Atmung kontrollieren.  
2. Bei Haut- und Augenkontakt gründlich mit Wasser ausspülen! Nach Verschlucken niemals 

Erbrechen auslösen! 
3. Bei Verdacht auf eine schwere Vergiftung möglichst schnell den Rettungsdienst über die 

Nummer 112 anrufen.  
4. In anderen Fällen Giftnotrufnummer anwählen 
5. Produktpackung mit Etikett inklusive des UFI-Codes für Giftnotruf und Rettungsdienst 

bereithalten. 
6. Anweisungen der Fachleute folgen. 
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Wo finden Verbraucher die Giftnotrufnummer? 

Eine Liste aller Giftnotrufe in Deutschland findet sich auf der Webseite des Bundesinstituts für 
Risikobewertung (BfR): 

https://www.bfr.bund.de/cm/343/verzeichnis-der-giftinformationszentren.pdf  

Die sieben Giftnotrufnummern in Deutschland sind wie folgt zu erreichen: 

Berlin:   030 - 192 40   

Bonn:   0228 - 192 40   

Erfurt:   0361 - 730 730  

Freiburg:  0761 - 192 40  

Göttingen:   0551 - 192 40  

Mainz:   06131 - 192 40  

München:   089 - 192 40 

Grundsätzlich können unabhängig vom jeweiligen Wohnort alle Giftnotrufnummern angerufen werden.  

Das BfR bietet zusätzlich eine App „Vergiftungsunfälle bei Kindern“ mit weiteren Informationen an. Über 
die App kann direkt der zuständige Giftnotruf angerufen werden. 

Warum findet sich manchmal kein UFI auf einer Verpackung? 

1. Das Produkt muss nicht nach dem Chemikalienrecht gekennzeichnet werden: z. B. Arzneimittel, 
Lebensmittel, kosmetisches Mittel. 

2. Das Produkt ist nicht als gefährlich oder lediglich als umweltgefährlich eingestuft. 
3. Das Produkt wurde vor dem Jahr 2021 vermarktet. 

 
Tipps vom FORUM WASCHEN bei einem Unfall oder einem unbeabsichtigten Kontakt mit Wasch-, 
Pflege- und Reinigungsmitteln 
   
- Bei einem Unfall mit einem Wasch- oder Reinigungsmittel sollten beim Anruf in einem 

Giftinformationszentrum, Produktname und UFI bereitgehalten werden. So kann das Zentrum schnell 
und eindeutig das Produkt identifizieren und die entsprechende medizinische Notfallberatung für die 
Verbraucherinnen und Verbraucher durchführen.  

- Giftnotruf-Nummern des nächstgelegenen Giftinformationszentrums ins Telefon einspeichern (siehe 
auch: www.bfr.bund.de/cm/343/verzeichnis-der-giftinformationszentren.pdf).  

- Wasch-, Pflege- und Reinigungsmittel immer im Originalbehälter aufbewahren. Wird ein Produkt 
nachgefüllt, dann soll dies immer nur in die vom Hersteller dafür vorgesehenen Behältnisse erfolgen, 
die den korrekten Produktnamen und den korrekten UFI tragen.   

- Keinesfalls sollen Wasch-, Pflege- oder Reinigungsmittel in Lebensmittelgefäße (z. B. 
Getränkeflaschen oder Konservengläser) gefüllt werden, um eine Verwechslung zu vermeiden. 

- Sechs Goldene Regeln zum sicheren Umgang mit Wasch-, Pflege- und Reinigungsmittel: 
https://forum-waschen.de/wp-content/uploads/2023/09/2021_Bildkarte_SichererUmgang_WPR.pdf  

https://www.bfr.bund.de/cm/343/verzeichnis-der-giftinformationszentren.pdf
https://www.bfr.bund.de/presse/bfr-apps/
http://www.bfr.bund.de/cm/343/verzeichnis-der-giftinformationszentren.pdf
http://www.bfr.bund.de/cm/343/verzeichnis-der-giftinformationszentren.pdf
https://forum-waschen.de/wp-content/uploads/2023/09/2021_Bildkarte_SichererUmgang_WPR.pdf

